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nr. 231 bis 236 (43. jahrgang)

Harninkontinenz nach der Schwangerschaft.
Junge Frauen besser versorgen (Joy Vogel und
Enno Swart) 233/35

Gemeinsam besonders stark. Eine Ärztin und
eine Hebamme ziehen an einem Strang
(Bettina Salis) 233/38

Milans stille Geburt. Wenn Babys tot zur Welt
kommen (Hanna Lucassen) 233/42 

technik

(schwerpunkt-heft nr. 234)

Eine ethische Herausforderung. Die Technisie-
rung von Medizin und Pflege (Arne Manzeschke
und Galia Assadi) 234/22

Aktiv im Alter? Wie Ambient Assisted Living
das Alltagsleben älterer und alter Menschen
beeinflusst (Carolin Kollewe) 234/26

Wir versilbern das Netz. Seniorenschulung zu
Smartphone und Tablet (Astrid McCornell)
234/30 

Besser kommunizieren und versorgen. Tele-
medizin und digitale Vernetzung im Pflege-
heim (Irmgard Landgraf) 234/32

Zur Zukunft der Medizintechnik. Ein Rück-
und Ausblick (Alexander Sigelen) 234/35

Digitale Verheißung – psychologische Effekte
von Präventions-Apps (Viviane Scherenberg)
234/40

zeit

(schwerpunkt-heft nr. 235)

Gefühlte Zeit. Über das menschliche Zeitemp-
finden (Marc Wittmann) 235/24

Entbürokratisierung der Pflegedokumentation.
Die Implementierung des Strukturmodells in
der Langzeitpflege und der Faktor Zeit (Elisabeth
Beikirch) 235/29

Warten und Durchhalten. Wie PatientInnen
OP-Verzögerungen erleben (German Quern-
heim) 235/33 

Die gemeinsame Zeit finden. Interaktion auf
Augenhöhe in der Pflege (Maren Asmussen-
Clausen) 235/37

Vom Sitzen und der Zeit. Annäherung an ein
Phänomen in der Psychiatrie (Christoph
Müller) 235/40

advance care planning

(schwerpunkt-heft nr. 236)

Beratung durch den Palliativdienst. Advance
Care Planning im Krankenhaus (Christoph
Gerhard) 236/22

Plädoyer für eine regionale Implementierung.
Behandlung im Voraus Planen für stationäre
Einrichtungen gemäß § 132g SGB V (Georg
Marckmann u. a.) 236/25

Planen wir uns bald zu Tode? Eine Entgegnung
auf die Kritik an Advance Care Planning (Jürgen
in der Schmitten, Tanja Krones und Georg
Marckmann) 236/30

Von der Begegnung mit Tabus. Qualifizierung
von ACP-Gesprächsbegleitern (Kornelia Götze,
Barbara Loupatatzis und Stefanie Otten) 236/34

Für einen Kulturwandel in der Altenpflege.
Ein Gespräch mit Stefanie Decker und Bernd
Trost (Damaris Schmitt und Franca Zimmer-
mann) 236/38 

Einheit und Vielfalt. Advance Care Planning in
der Schweiz (Tanja Krones und Monika Obrist)
236/42 

gesundheitspolitik

Alles offen. Nach den Jamaika-Sondierungen
ist die Bürgerversicherung auf dem Tisch
(Wolfgang Wagner) 231/19 

Verbesserungen für Kassenpatienten? Geplante
Neuerungen im Koalitionsvertrag (Wolfgang
Wagner) 232/19 

Provokant und produktiv? Jens Spahn ist
neuer Bundesgesundheitsminister (Wolfgang
Wagner) 233/20 

Zuckersteuer – Pro: Die Zeit ist reif für eine
„Limo-Steuer“ (Luise Molling) / Contra: Neben
Steuer auch mehr Prävention (Kirsten Kappert-
Gonther) 234/14 

Mehr Sprechstunden, Budgetdebatten und
Fernbehandlung. Ein Rückblick auf den 121.
Ärztetag in Erfurt (Wolfgang Wagner) 234/18 

Der Südwesten als smarter Vorreiter. Aus -
schließ liche ärztliche Fernbehandlung erstmals
erlaubt (Ulrich Clever) 235/17 

Pläne gut, alles gut?! Verhaltene Zustimmung
zu Spahns Gesetzesentwürfen (Wolfgang
Wagner) 235/20 

Vom Gemeinnutz zum Eigennutz. Entwick-
lung der Unabhängigen Patientenberatung
Deutschland (Günter Hölling) 236/14

Appell an die Solidargemeinschaft. Steigende
Pflegekosten müssen verteilt werden (Wolf-
gang Wagner) 236/18

alten- und krankenpflege

Pflegekräfte für Ersteinschätzung – Pro: Not-
fall? Spreu vom Weizen trennen (Dominik
von Stillfried) / Contra: Triage bleibt eine ärzt-
liche Aufgabe (Markus Mai) 231/14 

#twitternwierueddel. Die Pflegeszene gibt der
Politik Kontra (Yvonne Falckner und Thorsten
Strasas) 232/18

Und es bewegt sich wieder nichts. Die Pläne der
GroKo für die stationäre Altenpflege (Michael
Graber-Dünow) 233/12

bewegt euch! Einsatz für eine würdevolle Pflege
(Roger Konrad und Ulrich Mönke) 233/52 

Hilfe, die Doofen kommen!? Altenpflege -
ausbildung ohne Schulabschluss (Yvonne
Falckner) 234/13

Interkulturelle Öffnung. Ein Projekt zur Weiter-
entwicklung der Pflegeberatung (Ulrike Schulze,
Sabrina Khamo Vazirabad und Andre Terjung)
234/48 

Der/die AutorIn des Beitrags steht jeweils in 
Klammern hinter dem Titel. Die erste Zahl gibt
die Heftnummer, die zweite die Seitenzahl an.

g-drg

(schwerpunkt-heft nr. 231)

Die Nemesis der Patientenversorgung. Ein
Blick auf das deutsche DRG-System (Günther
Jonitz) 231/22

Was kostet Pflege? Abrechnung von Pflege  -
leis tungen im DRG-System (Benno Schanz
und Tim Plaggenborg) 231/26

Von der „Versorgungslücke“ zum Entlassma-
nagement. Kontinuierliche Versorgung zwi-
schen stationärem und ambulantem Bereich
stärken (Gerd Glaeske und Carmen Güttner-
Scarfone) 231/29

Besondere Bedürfnisse. Medizinische Versor-
gung von Erwachsenen mit geistiger und Mehr-
fachbehinderung (Viktoria Aleshchenkova)
231/33

PEPP als „lernendes System“ – inzwischen auf
dem richtigen Weg? (Renate Schepker) 231/36

„Eigentlich ist es schon zu spät“. Ein Erfahrungs -
bericht über die Folgen der DRGs für die Pflege
(Silvia Habekost) 231/39

Krankenhaus statt Fabrik. Aktionsbündnis
gegen das DRG-System 231/42

gewalt

(schwerpunkt-heft nr. 232)

Mensch und Gewalt – die forensisch-psychia-
trische Pflege (Nahlah Saimeh) 232/22

„Ein alltägliches Phänomen“. Altenpflegeschü-
lerInnen befassen sich mit Zwang und Gewalt
(Susanne Benzler) 232/26

Gesprächsführung mit traumatisierten Men-
schen. Die traumatische Erfahrung und ihre
Folgen (Susanne Döll-Hentschker) 232/29

Wenn die Familie krank macht. Ursachen von
aggressivem Verhalten bei Jungen (Hans Hopf)
232/32

Folgenschwere Einsätze. Übergriffe auf Men-
schen in helfenden Berufen (Christoph
Müller) 232/36 

Risiken häuslicher Pflege. Projekt schult am-
bulante Pflegekräfte für die Früherkennung
von Gewalt (Claudia Schacke) 232/38

schwangerschaft und geburt

(schwerpunkt-heft nr. 233)

Es ist nicht egal, wie wir geboren werden. 
Gebären im Geburtshaus (Christine Bruhn)
233/24

Wie spät ist zu spät? Geburtseinleitung bei
Terminüberschreitung (Christiane Schwarz)
233/28

Qualität! Qualitätsmanagement in der Hebam-
menarbeit (Denize Krauspenhaar) 233/31
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Eine Chance für mehr Qualität. Ein Studien -
angebot im Bereich Altenpflege (Claudia
Schacke) 235/49 

Instrument zur Emanzipation? Selbstverwal-
tung in der Pflege (Martin N. Dichter und
Burkhardt Zieger) 235/53 

demenz

Mit 90 noch in eine WG? Erfahrungen aus
zehn Jahren Birkenhof-Wohngemeinschaft
für Menschen mit Demenz (Norbert Gehlen)
231/51 

„Es gibt keine Nähe mehr zwischen uns“. 
Demenzerkrankung in jungen Jahren (Monika
Herrmann) 232/50

pharma

Von starken Schmerzmitteln zum Heroin?
(Gerd Glaeske) 231/50

Weder notwendig noch evidenzbasiert. Schöll-
kraut in Iberogast (Gerd Glaeske) 232/48 

20 Jahre „blaues Wunder“. Das Potenzmittel
Viagra feiert Jubiläum (Gerd Glaeske) 233/51 

Erhöhtes Demenzrisiko durch Arzneimittel?
Benzodiazepine und Tamsulosin in der Diskus-
sion (Gerd Glaeske) 234/52 

Notwendige Differenzierung fehlt. Misch-
preise für neue Arzneimittel in der Diskussion
(Gerd Glaeske) 235/44 

Mehr „grüne Ampeln“. Arzneimittelbewertung
im Innovationsreport 2018 (Gerd Glaeske)
236/48

recht

Paragraf 219a StGB – eine kaum bekannte 
Vorschrift im Rampenlicht (Oliver Tolmein)
231/46 

Fix mal fixieren. Bundesverfassungsgericht 
befasst sich mit Zwangsmaßnahmen (Oliver
Tolmein) 232/44

„Erlittenes Leben“ – bloß ein Schaden? Nach
dem OLG München wird nun der BGH ent-
scheiden (Oliver Tolmein) 233/54 

Das Recht auf Wissen. Krankenkassen dürfen
Patientenakten einsehen (Oliver Tolmein)
234/56 

Weniger Zwang, mehr Gericht. Bundesverfas-
sungsgericht stellt hohe Anforderungen an 
Fixierungen (Oliver Tolmein) 235/52 

Wird Freiwilligkeit überschätzt? Jens Spahn
will Widerspruchslösung für Organentnahme
einführen (Oliver Tolmein) 236/53 

psych ...

Stigma psychische Krankheit. Warum wir es
abbauen müssen und wie das gelingen könnte
(Barbara Knab) 232/45

Online-Behandlung bei Depression? Das
iFightDepression-Tool unterstützt Betroffene
(Caroline Oehler) 232/58

Stilles Leid. Die schweren Folgen von Ein sam -
keit (Thomas Hax-Schoppenhorst und Christoph
Müller) 234/45 

Publizistisches Engagement. 40 Jahre Psychia-
trie Verlag (Gunther Kruse) 234/53 

gesundheit anderswo

OP-Einsatz im Bergland. Ein medizinischer
Hilfseinsatz im afrikanischen Guinea (Franz-
Ferdinand Henrich) 231/54 

Hightech für Neugeborene. Hospitationen in
Kinderkliniken in Kapstadt (Bettina Münning-
hoff) 232/54 

Advanced Nurse Practitioners – die Lösung 
für die Allgemeinarztkrise in Großbritannien?
(Tillmann Jacobi) 233/55 

Seniorenfreundliche Krankenhäuser. Eine Stu-
dienreise in die Niederlande (Daniel Tucman)
234/57 

Hilfe aus der Ferne. Telemedizin in Tansania
(Sebastian Drescher) 235/56 

Im PJ nach Indien. Neue Erfahrungen an
einer Universitätsklinik (Ludwig Schlemmer)
236/54

lexikon

CIRS-NRW. Ein Critical Incident Reporting
Sys tem für mehr Patientensicherheit (Marina
Buchmann, Robert Färber, Anke Follmann,
Miriam Mauss und Judith Singer) 231/44

Nationaler Aktionsplan Gesundheitskompe-
tenz (Doris Schaeffer, Klaus Hurrelmann u. a.)
232/42

Vertrauliche Geburt (Sigrid Weiser) 233/46 

Der Innovationsfonds (Sandra Jessel) 234/44 

Angehörigenfreundliche Intensivstation
(Angelika Zegelin) 236/46

gesundheitsexperten

von morgen

Gesundheits-Apps für Jugendliche. Auswir-
kungen von Anwendungsprogrammen auf
das Gesundheitsverhalten (Esther-Dorothee
Petersen und Daniel Mauter) 231/58 

Migration und Fachkräftemangel. Jugendliche
für Pflegeberufe gewinnen (Sandra Böttcher,
Maja Cyprian u. a.) 232/60 

Pflegende auf der Intensivstation begleiten.
Die kollegial-beratende Pflegevisite (Lars
Krüger und André Ramos y Soto) 233/58

Traumatisierung im Alter. Umgang mit ehe-
maligen Kriegskindern und NS-Verfolgten
(Anita Siegle) 234/60 

Wann ist ein Notfall ein Notfall? Entlastung
pädiatrischer Notfallambulanzen durch präven-
tive Elternberatung (Nadine Lutz) 235/60 

Wertschätzende Begegnungen. Ein Projekt für
Menschen mit und ohne Demenz (Claudia
Zielstorff) 236/60

kongresse und ausstellungen

Auf dem Weg zur Inklusion. Jahrestagung der
Deutschen Gesellschaft für Soziale Psychiatrie
(DGSP) (Franca Liedhegener) 231/16 

Wenn ein junges Leben begrenzt ist. Fachtag
zu Hospizarbeit und Palliativversorgung für
Kinder und Jugendliche (Damaris Schmitt)
232/16

Gemeinsam. Gerecht. Gesund. 23. Kongress
Armut und Gesundheit (Damaris Schmitt)
233/14 

Erfasst, verfolgt, vernichtet – eine Ausstellung
zur NS-„Euthanasie“ (Christoph Schneider)
233/16 

Viel Verantwortung, wenig Unterstützung.
Fachtag zu Kindern und Jugendlichen mit
Pflegeverantwortung (Benjamin Salzmann)
234/16 

Begegnung, Erfahrung und Entwicklung. Som-
merakademie für Integrative Medizin 2018
(Maria-Elisa Prieto Jarabo) 235/13

Demenz – gemeinsam Zukunft gestalten.
Bericht vom 10. Kongress der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft (Gabriele Kreutzner)
236/16

verschiedenes

Die Gunst der Stunde nutzen. Für eine Reform
des Auswahlverfahrens zum Medizinstudium
(Moritz Völker) 232/14 

Die Utopie: überflüssig werden. Zum 50-
jährigen Bestehen von medico international
(Christian Sälzer) 233/48 

Von Fürsorge keine Spur. Ein Film über „Heim-
kinder“ in der Nachkriegszeit (Franca Zimmer-
mann) 235/18

Hinsehen und handeln. Zum 25-jährigen Jubi -
läum von medica mondiale (Beate Kriechel)
235/46

Gemeinsam ist mehr möglich. Erfahrungen
aus dem Berufsalltag eines Arztes (Albrecht
Ulmer) 236/50

Leben in „Warteschleife“. Eine Reportage über
den Alltag in der Berliner Haftanstalt Moabit
(Monika Herrmann) 236/57

besser reich und gesund 

als arm und krank

Winterwetter (Karin Ceballos Betancur)
231/82

Die NDB, die Achtsamkeit und das kleine 
1x1 des Zwischenmenschlichen (Joseph
Randers acker) 232/82

Alter ist keine Krankheit (Karin Ceballos
Betancur) 233/82

Be smart (Joseph Randersacker) 234/82

Deutsche Jugend – angetreten zum Dienst!
(Joseph Randersacker) 235/82

All die schönen Pläne … (Karin Ceballos
Betancur) 236/82
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Heft Nr. 231

Christian Schubert: 
Was uns krank macht – was uns
heilt. Aufbruch in eine neue Me-
dizin. Fischer & Gann 2016
(Ellis Huber) 231/61

Angelika Zegelin, Tanja Seg-
müller, Sabine Bohnet-Joschko: 
Quartiersnahe Unterstützung
pflegender Angehöriger. Heraus-
forderungen und Chancen für
Kommunen und Pflege-Unter-
nehmen. Schlütersche 2017
(Uta Bornschein) 231/62

Thomas Köhler: 
Ruhm und Wahnsinn. Psychische
Störungen bekannter Persönlich-
keiten. Schattauer 2017 (Rolf
Brüggemann) 231/62

Christine Bryden: 
Nichts über uns, ohne uns! 20
Jahre als Aktivistin und Fürspre-
cherin für Menschen mit Demenz.
Hogrefe 2016
(Patrizia Tolle) 231/63

Volker Roelcke: 
Vom Menschen in der Medizin.
Für eine kulturwissenschaftlich
kompetente Heilkunde. Psycho -
sozial 2017
(Stephan H. Nolte) 231/64

Wolf Ortiz-Müller (Hg.): 
Stalking – das Praxishandbuch.
Opferhilfe, Täterintervention,
Strafverfolgung. Kohlhammer
2017
(Ilse Eichenbrenner) 231/64

Antje Kahl, Hubert Knoblauch
u. a. (Hg.): 
Transmortalität. Organspende,
Tod und tote Körper in der heu-
tigen Gesellschaft. Beltz Juventa
2017
(Gudrun Silberzahn-Jandt)
231/66

Kerstin und Friederike Samstag: 
Wahnsinn um drei Ecken. Eine
Familiengeschichte. Balance 2017
(Hartwig Hansen) 231/66

Heft Nr. 232

Käthe von Bose: 
Klinisch rein. Zum Verhältnis von
Sauberkeit, Macht und Arbeit im
Krankenhaus. transcript 2017
(Carina Schiller) 232/63

Christian Kohlross: 
Kollektiv neurotisch. Warum die
westlichen Gesellschaften thera-
piebedürftig sind. dietz 2017
(Charlotte Köttgen) 232/64

Reimer Gronemeyer, Jonas
Metzger u. a.: 

Die fremde Seele ist ein dunkler
Wald. Über den Umgang mit De-
menz in Familien mit Migrations-
hintergrund. Psychosozial 2017
(Andrea Schiff) 232/65

Derek Sellman: 
Werteorientierte Pflege. Was
macht eine gute Pflege aus?
Grundlagen ethischer Bildung für
Pflegende. Hogrefe 2017 (Chri-
stoph Müller) 232/66

Marianne Leuzinger-Bohleber,
Simon Arnold, Mark Solms (Hg.): 
Das Unbewusste. Eine Brücke
zwischen Psychoanalyse und
Neurowissenschaften. Vanden-
hoeck & Ruprecht 2017 
(Monika Zoege) 232/67

Heft Nr. 233

Claudia Schumann: 
Frauenheilkunde mit Leib und
Seele. Aus einer Praxis einer psy-
chosomatischen Frauenärztin.
Psychosozial 2017 (Sonja Stodiek)
233/61

Lucia Artner, Isabel Atzl u. a.
(Hg.): 
Pflegedinge. Materialitäten in
Pflege und Care. transcript 2017
(Gudrun Silberzahn-Jandt)
233/62

Ingrid Mühlhauser: 
Unsinn Vorsorgemedizin. Wem
sie nützt, wann sie schadet. rororo
2017
(Stephan H. Nolte) 233/63

Jochen Vollmann (Hg.): 
Ethik in der Psychiatrie. Ein Pra-
xisbuch. Psychiatrie 2017 (Chri-
stoph Müller) 233/64

Christiane Gödecke: 
Langzeitbeatmung im eigenen Le-
bensumfeld. Sichtweisen auf die
Pflege in der außerklinischen Be-
atmung. Mabuse 2018
(Heinrich Recken) 233/65

Heft Nr. 234

Eike Sanders, Kirsten Achtelik
u. a.: 
Kulturkampf und Gewissen. Me-
dizinethische Strategien der „Le-
bensschutz“-Bewegung. Verbre-
cher 2018 
(Isabelle Bartram) 234/64

Miriam Haagen: 
Mit dem Tod leben. Kinder
achtsam in ihrer Trauer begleiten.
Ein Ratgeber für verwitwete El-
tern. Kohlhammer 2017 (Sven Ei-
senreich) 234/65

Renate Feistner: 
Essstörungen – Heilung ist mög-

lich. Ein Praxishandbuch. Klett-
Cotta 2018
(Ute Mahr) 234/66

Kate Swaffer: 
„Was zum Teufel geschieht in
meinem Hirn?“ Ein Leben jenseits
der Demenz. 
Hogrefe 2017
(Peter Wißmann) 234/66

Thomas Großbölting, Niklas Len-
hard-Schramm (Hg.): 
Contergan. Hintergründe und
Folgen eines Arzneimittel-Skan-
dals. Vandenhoeck & Ruprecht
2017
(Eckart Roloff) 234/67

Bettina Schmidt: 
Exklusive Gesundheit. Gesund-
heit als Instrument zur Sicherstel-
lung sozialer Ordnung. Springer
VS 2017
(Mathilde Hackmann) 234/68

Heft Nr. 235

Meike Müller-Engelmann, Clara
Dittmann: 
Posttraumatische Belastungs-
störung. Beltz Video-Learning
2017
(Vera Kattermann) 235/63

Andreas Kruse: 
Lebensphase hohes Alter. Verletz-
lichkeit und Reife. Springer 2017
(Brigitte Borrmann) 235/63

Christine Altstötter-Gleich, Fay
Geisler: 
Perfektionismus. Mit hohen An-
sprüchen selbstbestimmt leben.
Balance buch + medien 2017
(Alice Nennecke) 235/64

Anja Katharina Peters: 
Nanna Conti (1881–1951). Eine
Biographie der Reichshebammen-
führerin. LIT 2018
(Christine Loytved, Kristin

Hammer) 235/65

Kathrin Fezer Schadt, Carolin Er-
hardt-Seidl: 
Weitertragen. Wege nach präna-
taler Diagnose. Begleitbuch für El-
tern, Angehörige und Fachper-
sonal. Edition riedenburg 2018
(Thomas Sitte) 235/66

Sylvelyn Hähner-Rombach, Pierre
Pfütsch (Hg.): 
Entwicklungen in der Kranken-
pflege und in anderen Gesund-
heitsberufen nach 1945. Ein Lehr-
und Studienbuch. Mabuse 2018
(Heinrich Recken) 235/67

Heft Nr. 236

Christian Lummer: 
Teamleitung in der Pflege. Schlü-
tersche 2018
(Martin Schieron) 236/63

Martin Hirte: 
Impfen – kurz und praktisch.
Knaur 2018
(Stephan H. Nolte) 236/64

Thomas Schulz: 
Zukunftsmedizin. DVA 2018
(Eric Breitinger) 236/64

Thomas Zimmer: 
Welt ohne Krankheit. Wallstein
2017 
(Pierre Pfütsch) 236/65

Harald Blonski: 
Hoffnung im Alter. Mabuse 2018
(Margit Haas) 236/66

Werner Bartens: 
Emotionale Gewalt. Rowohlt
Berlin 2018 (Norbert Schmacke)
236/66

Michael Hölzer u. a.: 
Stationäre Psychotherapie. Schat-
tauer 2018
(Helmut Schaaf) 236/67

Buchbesprechungen 2018


